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− Ziele & Zielvorstellungen 

− Beispiele für Zielkonflikte 

− Gesetzliche Lösungsinstrumente 

− Unternehmerische Lösungsansätze 
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Ziele & Zielvorstellungen
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− "Grüne Transformation"

− Übereinkommen von Paris (aufgrund UN-Klimarahmenkonvention): Begrenzung der globalen 

Erwärmung auf deutlich < 2°Celsius, möglichst 1,5 °Celsius

− §§ 3 ff. KSG: nationale THG-Minderungsziele, bis 2045 THG-Neutralität

− § 1 EEG: "…Transformation zu einer nachhaltigen und treibhausgasneutralen 

Stromversorgung, die vollständig auf erneuerbaren Energien beruht",

mindestens 80% EE-Strom im Jahr 2030, Ausbaupfade

− §§ 1, 6 WHG: nachhaltige Gewässerbewirtschaftung, hohes Schutzniveau für die Umwelt, 

Erhaltung eines natürlichen oder naturnahen Zustands von Gewässern

− § 1 BImSchG: Schutz der Umweltgüter und Vorbeugung vor schädlichen Umwelteinwirkungen

− § 1 BNatSchG: differenzierte Natur- und Artenschutzziele 
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Beispiele für Zielkonflikte der Grünen Transformation 
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− Wasser vs. Naturschutz 

− Grüne Energie vs. Trinkwasserschutz und Trinkwasserversorgung  

− Ausbau Solarenergie vs. Landwirtschaft

− Windkraftausbau vs. Artenschutz 

− Windkraftausbau vs. Landschaftsschutz und Denkmalschutz

− Windkraftausbau vs. Abfallentsorgung

− Beschleunigung vs. Gründlichkeit und Beteiligung / Transparenz vs. Rechtssicherheit  

− (…)
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Gesetzliche Lösungsinstrumente
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− Ge-/Verbote, verbindliche Schwellenwerte

− Unbestimmte Rechtsbegriffe, Ausfüllung durch Technische Regelwerke und Fachkonventionen

− Planung, Planungsvorgaben und Planungsleitlinien

− Abwägungs- und Ermessensspielräume

− Gewichtungsvorgaben

− Berücksichtigungsgebote

− Gesetzliche Änderungen / Neuregelungen: z.B. Umsetzung RED III

− Kooperation: Spielräume für vertragliche Regelungen (Bsp. § 6 EEG)  
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Unternehmerische Lösungsinstrumente
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− Compliance und Anpassung

− Kompromiss und Kooperation

− Chancen nutzen zur Weiterentwicklung / neue Produkte

− Andere erfolgreiche Lösungen? 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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Lesen Sie auf unserem Blog mehr über aktuelle Rechtsthemen, branchenspezifische Entwicklungen und was eine 

Großkanzlei sonst bewegt. cmshs-bloggt.de 

Dieses Dokument stellt keine Rechtsberatung dar und verfolgt ausschließlich den Zweck, bestimmte Themen 

anzusprechen. Es erhebt keinen Anspruch auf Richtigkeit oder Vollständigkeit und die in ihm enthaltenen 

Informationen können eine individuelle Rechtsberatung nicht ersetzen. Sollten Sie weitere Fragen bezüglich der 

hier angesprochenen oder hinsichtlich anderer rechtlicher Themen haben, so wenden Sie sich bitte an Ihre 

Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner bei CMS Hasche Sigle. 

CMS Hasche Sigle ist eine der führenden wirtschaftsberatenden Anwaltssozietäten. Mehr als 700 Anwältinnen und 

Anwälte sind in acht wichtigen Wirtschaftszentren Deutschlands sowie in Brüssel für unsere Mandantinnen und 

Mandanten tätig. 

CMS Hasche Sigle ist Gesellschafterin der CMS LTF Limited (CMS LTF), einer Gesellschaft mit beschränkter Haftung 

(limited by guarantee) nach dem Recht von England und Wales (Nr. 15367752) mit eingetragener Geschäftsanschrift 

Cannon Place, 78 Cannon Street, London EC4N 6AF, Vereinigtes Königreich. CMS LTF koordiniert die CMS-

Organisation unabhängiger Anwaltssozietäten. CMS LTF ist nicht für Mandantinnen und Mandanten tätig. Derartige 

Leistungen werden ausschließlich von den Gesellschaftersozietäten von CMS LTF in ihren jeweiligen Ländern und 

Jurisdiktionen erbracht. CMS LTF und jede ihrer Gesellschaftersozietäten sind separate und rechtlich eigenständige 

Einheiten und keine dieser Einheiten ist befugt, eine andere zu binden. CMS LTF und jede ihrer 

Gesellschaftersozietäten haftet nur für ihre eigenen Handlungen oder Unterlassungen und nicht für die der jeweils 

anderen. Der Markenname „CMS“ und die Bezeichnung „Sozietät“ werden verwendet, um sich auf einzelne oder 

alle Gesellschaftersozietäten oder deren Büros zu beziehen.

CMS Hasche Sigle Partnerschaft von Rechtsanwälten und Steuerberatern mbB, Sitz: Berlin, (AG Charlottenburg, 

PR 316 B). Die Liste der Partnerinnen und Partner und Standorte finden Sie auf der Website.

Weitere Informationen finden Sie unter cms.law

https://cms.law/
https://www.cmshs-bloggt.de/
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